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Grußworte des Geschäftsleiters 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in der letzten Ausgabe des VG – Informationsblattes habe ich Sie 

um Anregungen und Kritik für die Neugestaltung gebeten. Ich 

bedanke mich für die eingegangen Rückmeldungen. Da der weit 

überwiegende Teil positive Mitteilungen waren, werden wir den 

eingeschlagenen Weg weitergehen. Aber auch die Kritik haben 

wir uns zu Herzen genommen. Aus diesem Grund werden wir 

auch zukünftig wieder eine kurze Darstellung der Arbeit der örtli-

chen Gemeinderäte und Ausschüsse veröffentlichen. Soweit es 

möglich ist, werden wir auch die Sitzungsberichte zeitnah in der 

jeweiligen Gemeinde-App veröffentlichen.  

 

Manche Mitbürger sehen eine Printausgabe als nicht mehr zeitge-

mäß an. Mit dieser Thematik und der Kritik am benutzten Papier 

haben wir uns auseinandergesetzt. Wir sehen die derzeitige Form 

und die gewählte Papiersorte als Kompromisslösung an, aber 

auch hier werden wir uns noch um Optimierung bemühen. Ich 

freue mich auch auf weitere Rückmeldungen zu unserer Verwal-

tungsarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die aktuellen globalen Problemfelder machen auch vor unserer 

Verwaltung nicht halt. Wir haben uns mit verschiedensten Szena-

rien auseinandergesetzt und lokale Lösungsansätze erarbeitet.  

 

Wir gehen an die Aufgaben, die das Jahr 2023 bringen wird, opti-

mistisch heran und sehen uns im Rahmen unserer Möglichkeiten 

gut vorbereitet. 

Für die anstehende Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen besinnli-

che Stunden im Kreise Ihrer Familien, gesellige Stunden auf den 

lokalen Christkindlmärkten und viel Glück, Gesundheit und Zu-

friedenheit im kommenden Jahr. 
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Schwarzach 

Grußworte 1. Bürgermeister Georg Edbauer 

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes Schwarzach,  

 

 

die festlichen Stunden des Heiligen Abends und der Weihnachts-

feiertage sind erfüllt vom Wunsch nach Besinnlichkeit und Har-

monie, um Erholung und Abstand zu gewinnen von den hekti-

schen Tagen zum Ende des Jahres. Wir alle freuen uns auf das 

Weihnachtsfest, die ruhigere Zeit zwischen den Jahren und die 

Feier im Familien- und Freundeskreis. 

 

Es ist mir ein großes Bedürfnis, all jenen zu danken, die in vielfäl-

tiger Weise einen Beitrag dazu geleistet haben, die widrigen Um-

stände des vergangenen Jahres mit Corona-Pandemie, Ukraine-

Krieg, steigenden Energiekosten und allgemeiner Inflation uvm. 

zu meistern.  

 

In diesen Tagen möchte ich besonders denjenigen Mitbürgerin-

nen und Mitbürgern in unserer Gemeinde danken, die nicht im 

Kreise von Familie und Freunden Weihnachten feiern, sondern 

ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allgemeinheit stel-

len, bei der Feuerwehr, der Polizei, im Rettungsdienst, in den 

nahegelegenen Krankenhäusern und in sozialen Einrichtungen. 

Ich danke den Mitgliedern des Marktgemeinderates sowie den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Marktes, des Schulverban-

des und der Verwaltungsgemein-

schaft recht herzlich für ihre Un-

terstützung und gute Zusammen-

arbeit. 

 

Vergelt´s Gott allen Bürgerinnen 

und Bürgern, die sich auf karitati-

vem, sportlichem und kulturellem 

Gebiet in Kirchen, Vereinen, 

Verbänden, Institutionen und 

Initiativen oder auch privat, ganz 

im Stillen, ehrenamtlich engagiert 

haben. 

 

Ich wünsche Ihnen allen Widrigkeiten des zurückliegenden Jahres 

zum Trotz eine stimmungsvolle Adventszeit und ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest mit Ihren Familien und Freunden 

feiern zu können. 

Für das neue Jahr 2023 wünsche ich Ihnen bereits jetzt viel 

Glück, Erfolg und vor allem „BLEIBEN SIE GESUND“. 

 

Ihr 

Georg Edbauer 

Erster Bürgermeister 
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Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Informationen aus den Marktgemeinderatssitzungen 

Seit der letzten Ausgabe des VG-Blattes fanden bis zum aktuellen 

Redaktionsschluss drei Sitzungen des Marktgemeinderates und 

jeweils eine Sitzung des Volksfest- und Tourismusausschusses 

sowie des Bauausschusses statt. Die nachfolgende Stichpunktauf-

zählung soll einen kurzen Überblick über die öffentlichen Sit-

zungsinhalte verschaffen.  

• Errichtung eines Fangzaunes am Sportgelände 

• Störungen an der Pumpstation 

• Neuerungen sowie Hinweise des Landratsamtes zu aktuel-

len Rechtsfragen beim Biber und zum Bibermanagement 

• Bauvorhaben:  

  Neubau eines Doppelhauses mit Fertigteilgaragen 

  Bau eines Wohnhauses mit Nebengebäude 

  Ersatzneubau eines Einfamilienhauses 

  Errichtung einer Dachgaube 

  Neuverputzung der Friedhofsmauer 

  Neubau eines Einfamilienhauses mit ELW sowie Scheune 

  und Carport 

• Planungen für KiTa-Neubau 

• Änderung des Flächennutzungsplans für den Naturfried-

hof 

• Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplans 

„Degenberger Straße“ 

• Billigungs- und Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-

plan WA „Klinikfeld“ 

• Aufstellungsbeschluss für die Außenbereichssatzung 

„Kellerweg“ 

• Klausur des Marktgemeinderates 

• Information über das Ergebnis der Jahressrechnung 2021 

• Energieeinsparungsmaßnahmen: Weihnachts- und Stra-

ßenbeleuchtung 
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Olympia-Rallye machte Halt in Schwarzach 

Rückblick Freibadsaison 2022 

Großen Andrang verspürte man in der diesjährigen Freibadsaison 

insbesondere aufgrund der Hitzewelle sowie der Schließung vieler 

umliegender Freibäder. Insgesamt haben dieses Jahr rund 15.600 

Badegäste das Freibad Schwarzach besucht. Die diesjährige Bade-

saison ging vom 14.05.2022 bis zum 07.09.2022.  

Bademeister Markus Schätz zeigte sich sehr erfreut, dass sowohl 

die einheimischen Badegäste sowie Freibadbesucherinnen und     

-besucher aus anderen Gemeinden mit dem Freibadbetrieb äu-

ßerst zufrieden waren. Erfreulich sei auch, dass es keine größeren 

Probleme oder Zwischenfälle in der Saison 2022 gab. Schätz be-

richtet weiterhin, „das beste Erlebnis dieses Jahres war, als ein 

Ehepaar 104-mal das Freibad besucht hat“. 

Am Freitag, 28.10.2022, fand die Einweihung des neuen Gold-

steig Rastplatzes Klausenstein am Drei-Landkreiseck Deggen-

dorf, Regen und Straubing-Bogen statt. Gemeinsam mit den Bay-

erischen Staatsforsten und „Goldsteig wandern“ ist zwischen 

dem Hirschenstein und dem Rauhen Kulm ein neuer Pausenplatz 

für die Goldsteig-Wanderer entstanden. Die Eröffnung erfolgte 

durch den stellv. Landrat des Landkreises Straubing-Bogen,  

Bernhard Krempl, Diakon Sepp Schlecht, Jürgen Völkl von den 

Bayerischen Staatsforsten, Uwe Stanke vom Goldsteig, Bürger-

meister Edbauer und weiteren Ehrengästen. 

Eröffnung Goldsteig Rastplatz „Klausenstein“ 

50 Jahre nach der legendären Olympia-Rallye im Jahr 1972 fand 

vom 08.08.2022 bis 13.08.2022 ein Revival der einzigartigen Ral-

lye statt. Wie auch damals fuhren die Teilnehmer dieses Jahr wie-

der mit Oldtimern von Kiel nach München. Am letzten Tag 

machte die Rallye Halt in Schwarzach. Viele Auto-Liebhaber lie-

ßen sich das Spektakel nicht entgehen und betrachteten mit volls-

tem Erstaunen die Fahrzeuge. Darunter waren viele Personen, die 

sich noch selbst an die damalige Rallye erinnerten, aber auch viele 

Jüngere. Am Start des Jubiläums-Revival 2022 waren 197 Teams 

mit 44 verschiedenen Fahrzeug-Marken und 175 verschiedenen 

Fahrzeug-Typen, darunter unter anderem auch bekannte Motor-

sportler wie Walter Röhrl und Jean Todt. Bemerkenswert ist, dass 

insgesamt 10 Teilnehmer der Olympia-Rallye im Jahr 1972 auch 

dieses Jahr wieder in ihren Oldtimer stiegen und insgesamt über 

2100 km fuhren. Im Schnitt wurden 375 km pro Tag gefahren.  

Bilder: OlympiaRallyeRevival2022  



Am 23. August 1822 erwarben Anton und Anna Falter das land-

wirtschaftliche Anwesen samt Ziegelstadel zu Lindforst. Noch 

heute ist das Tonwerk Venus dort zu finden. 

Seit der Gründung im Jahr 1822 hat das Unternehmen zahlreiche 

Krisen, zwei Weltkriege und einen verheerenden Brand überstan-

den. Zu jederzeit legten alle Generationen der Unternehmerfami-

lie größten Wert darauf, Produkte und Technik auf dem neuesten 

Stand zu halten. Heute produziert der Betrieb mit seinen 50 Mit-

arbeitern innovative Ziegel- und Kaminlösungen. 

Am 9. September 2022 wurde das 200-jährige Firmenjubiläum im 

Rahmen eines Festabends mit 430 geladenen Gästen gefeiert.  

Zu den Ehrengästen zählten neben Staatsminister für Bauen, 

Wohnen und Verkehr Herrn Christian Bernreiter, MdB Alois 

Rainer, MdL Hans Ritt, MdL Alexander Muthmann, der stellver-

tretende Landrat Andreas Aichinger, Bürgermeister Georg Ed-

bauer und Hauptgeschäftsführer der IHK Alexander Schreiner. 

Nach der Begrüßung durch Katharina Venus blickte Max Venus 

in seiner Rede auf die Historie des Unternehmens zurück und 

Herr Staatsminister Bernreiter sprach in der Festrede über die 

Bedeutung der Ziegelindustrie. 

Im Anschluss überreichte der Hauptgeschäftsführer der IHK 

Alexander Schreiner eine Ehrenurkunde an Hubert und Max Ve-

nus. 

Anschließend wurde in einer Gesprächsrunde mit Vertretern der 

Politik sowie der Deutschen und Bayerischen Ziegelindustriever-

bände über aktuelle Themen wie die Energiekrise, Baustoff-

neutralität und Zukunftsperspektiven gesprochen. 

Der Festakt endete mit je einem Grußwort des stellvertretenden 

Landrats Andreas Aichinger und des Bürgermeisters Georg Ed-

bauer sowie der Eintragung in das goldene Buch der Gemeinde 

Schwarzach. 

Am 10. September hatte dann auch die breite Öffentlichkeit beim 

Tag der offenen Tür die Möglichkeit, einen Blick in ein modernes 

Ziegelwerk zu werfen. Ca. 1000 Besucher erlebten hautnah, wie 

aus Lehm und Ton ein fertiger Ziegelstein wird. 
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Schwarzach 

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

150 Jahre Tonwerk Venus 

Bilder und Text: Tonwerk Venus GmbH & 

Co KG, Katharina Venus 
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Hirschenstein Berglauf   

Besuch aus der Partnergemeinde Arzacq vom 12.08. – 16.08.2022  

Schnelles Internet für Schwarzach 

Auch der Schwarzacher Marktgemeinderat beschäftigte sich in 

der Vergangenheit mit dem Thema „Schnelles Internet für 

Schwarzach“. Hierbei wurden bereits zwei Verfahren gestartet. 

Aufgrund von fördertechnischen Voraussetzungen musste man 

das Schwarzacher Gemeindegebiet in zwei Bereiche aufteilen: Ost 

und West.  

Im Gebiet West, welches vor allem den Ortskern erfasst, ent-

schloss sich der Gemeinderat einen Glasfaserausbau mit Wirt-

schaftlichkeitslückenmodell im Rahmen der Bayerischen  Gigabit-

Förderung auszubauen.  Die Infrastruktur ist dabei in Besitz des 

Netzbetreibers. Der Förderhöchstsatz beträgt 90%, wobei An-

schlüsse < 100 MBit/s privat und < 200 Mbit/s sym. gewerblich 

gefördert werden. Im Rahmen einer Markterkundung wurde der 

Ist-Zustand der 697 Adressen festgestellt. Anhand dessen wurden  

Angebote von den Netzbetreibern im Auswahlverfahren angefer-

tigt. 

Im Ost-Bereich entschied man sich für einen Ausbau im Bundes-

förderprogramm, wobei hier bereits das Förderverfahren für 247 

Adressen gestartet wurde. Bedauerlicherweise wurde dieses För-

derprogramm Mitte Oktober von der Bundesregierung gestoppt. 

Der Marktgemeinderat wird schnellstmöglich versuchen, eine 

Lösung für diesen Bereich zu finden. 

Im August fand der um ein Jahr verschobene Besuch aus der 

Partnergemeinde Arzacq statt. Mit einem gemeinsamen Abendes-

sen wurden die Gäste am Freitag begrüßt. Am Samstag fand ein 

Ausflug nach München zur Allianz-Arena sowie zum Hof-

bräuhaus statt. Tags darauf wurde mit einem gemütlichen Brunch 

bei der Asphaltbahn auf dem Sportplatz begonnen, bevor man 

zum Gäubodenvolksfest nach Straubing aufbrach. Nach einer 

Führung durch 

Schloss Egg am 

Montag wurden die 

f r a n z ö s i s c h e n 

Freunde am Abend 

gebührend verab-

schiedet und bra-

chen schließlich am 

Dienstagmorgen 

wieder in Richtung 

Heimat auf. 

Organisiert vom Schwarzacher Skiclub fand am 27. August der 6. 

Hirschenstein-Berglauf mit 155 Teilnehmern zugunsten des Hos-

pizmobils des BRK Kreisverbandes Straubing-Bogen sowie der 

Schwarzacher Kindertagesstätte St. Martin statt. Neben dem 

Hauptlauf über 15.7 km, dem Hobbylauf über 7 km und dem 

Kinderlauf über 1 km gab 

es einen Feuerwehrlauf 

über 3,4 km, bei dem die 

Feuerwehren Achslach, 

Deggendorf, Mariapo-

sching und Schwarzach in 

voller Montur teilnahmen. 

Die teilnehmerstärksten 

Feuerwehren Achslach und 

Schwarzach konnten sich 

jeweils über eine Spende 

von 250 € des Skiclubs 

freuen. Eine offizielle 

Siegerehrung gab es 

nicht. Beachtlich war die 

schnellste gelaufene Zeit 

des Hauptlaufes von 

1:12 Stunden. 

Bilder: Andrea Kirner 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

Weihnachten verbinde ich wie kein anderes Fest mit liebgewon-

nenen Bräuchen und Traditionen. Das Weihnachtsfest mit der 

Familie und auch bei Freunden, Kirchgänge, die Adventszeit oder 

den Besuch von Christkindlmärkten.  

 

Gerne schaut man in dieser Zeit auch zurück auf die vergangenen 

Wochen und Monate, vielleicht sogar auf die pandemiegeprägten 

letzten Jahre. Jeder von uns wird dann feststellen, dass eine wahr-

lich intensive Zeit hinter uns liegt. Aber auch im neuen Jahr ste-

hen wir als Bürger:in unseres Landes vor enormen gesellschaftli-

chen, politischen und wirtschaftlichen Herausforderungen. Jeder 

Einzelne hat dazu auch im privaten und beruflichen Bereich seine 

eigenen Herausforderungen zu bewältigen. 

 

In unserer Gemeinde werden in den nächsten Jahren wieder viele 

Projekte umgesetzt. Im Frühjahr nächsten Jahres wird unserer 

Kindergarten erweitert, die Kreative Dorfwerkstatt wird nach der 

Fertigstellung im neuen Jahr mit vielen Aktionen und Angeboten 

unser Gemeindeleben bereichern, das Angebot an kommunalen 

Mietwohnungen wird mit zwei weiteren Gebäuden fortgeführt 

und nicht zuletzt stehen zwei Großprojekte in Niederwinkling an, 

die uns die nächsten drei Jahre beschäftigten und fordern werden. 

Der Glasfaserbau sowie die Erweiterung der Nahwärmeversor-

gung. All diese Vorhaben stehen auch dafür, die Lebensqualität 

und die Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde weiter zu gewährlei-

ten und auszubauen. 

 

 

Wie keine andere Zeit eines Jahres eig-

net sich die Weihnachts- und Advents-

zeit dazu, Kraft zu schöpfen für das 

Anstehende, sich auf Werte und Ver-

antwortung zu besinnen, um mit Elan 

und Tatkraft gestärkt in das neue Jahr 

zu starten. 

 

Gerne möchte ich Sie dazu auch zu unserem Niederwinklinger 

Christkindlmarkt einladen, der nach zweijähriger coronabedingter 

Pause heuer nun zum zwanzigsten Mal stattfindet. Damit ist diese 

Veranstaltung, die die Gemeinde Niederwinkling zusammen mit 

den Vereinen und Fieranten ausrichtet, auch schon Tradition. 

 

Ihnen allen wünsche ich im Namen der Gemeinde Niederwin-

kling eine erholsame und glückliche Advents- und Weihnachts-

zeit. Genießen Sie die besinnlichen Stunden aber auch die ge-

meinsame Zeit mit der Familie, mit Freunden oder in der Ge-

meinschaft. Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, 

Zufriedenheit aber auch viel Erfolg bei der Verwirklichung Ihrer 

Ziele. 

 

Ludwig Waas 

1. Bürgermeister 
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Niederwinkling 

Grußworte 1. Bürgermeister Ludwig Waas 

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Informationen aus den Gemeinderatssitzungen 

Seit der letzten Ausgabe des VG-Blattes fanden bis zum aktuellen 

Redaktionsschluss drei Gemeinderatssitzungen statt. Die nachfol-

gende Stichpunktaufzählung soll einen kurzen Überblick über die 

öffentlichen Sitzungsinhalte verschaffen.  

• Neuerungen sowie Hinweise des Landratsamtes zu aktuellen 

Rechtsfragen beim Biber und zum Bibermanagement sowie 

Biberfanggenehmigungen 

• Bauvorhaben:  

 o Umwandlung eines Feldes in eine Weide /Pferdekoppel 

 o Errichtung eines Imkerei-Zuchtbetriebs 

 o Errichtung eines Carports 

 o Neubau einer 20-kV-Schaltstation 

o Anträge auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-

 ungsplanes (Abstandsflächen, Überschreitung Baugrenze, 

Dachform, Zaunbeschaffenheit) 

 o Anbau eines Unterstellplatzes für landwirtschaftliche  

  Geräte 

 o Umbau und Erweiterung des Kindergartens 

 o Standortfrage Bankautomat 

 o Nutzungsänderung Tankstellenshop 

• Bebauungs- und Grünordnungspläne „GI Schaidweg Nord“ 

 und „PV Solarpark Haid“ 

• Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung des Bauleit-

 planverfahrens für WA „Welchenberg“ und WA „Weinberg-

 Nord“ 

• Aufhebung des Bebauungsplanes „Mittleres Feld“ 

• Kreative Dorfwerkstatt Niederwinkling 

• KommWFP Kiefernweg 29 

• Nahwärmeversorgung 

• Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms (LEP) 

• Strombündelausschreibung 2023-2025 
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Sanierung Deggendorfer Str. und Fellingerstraße 

Bayern WLAN im Bürgerhaus Niederwinkling 

Rückblick Freibadsaison 2022 

Seit Ende Juli 2022 wird den Bürgerinnen und Bürgern ohne An-

meldung das Surfen im Internet kostenlos im Bereich des Bürger-

hauses in Niederwinkling ermöglicht. Der Hotspot heißt 

„@BayernWLAN“.   
Bild: Landesamt für Digitali-

sierung, Breitband und 

Vermessung 

In seiner ersten Woche als Auszubildender der VG 

Schwarzach besuchte Philip Kerth die Kiosk-Pächterin 

in Niederwinkling und führte ein Gespräch.  

 

Durch die diesjährige Hitzewelle und die Sanierung 

anderer Freibäder wie in Metten schlug es viele Men-

schen in die Freibäder, auch die der anderen Gemein-

den. Dies hat auch Niederwinkling dieses Jahr zu spü-

ren bekommen. Circa 200 – 250 Menschen besuchten 

das Freibad durchschnittlich am Tag. Der große Besu-

cherandrang  stellte teils eine große Herausforderung 

für die Mitarbeiter vor Ort dar.  

Die Badesaison für das Freibad Niederwinkling war 

von Ende Mai bis Anfang September. Aufgrund des 

guten Wetters während der Badesaison mussten nur an 

wenigen Tagen die Tore des Freibades geschlossen 

bleiben. Am letzten Tag zeigte sich die Pächterin des 

Freibadkiosks Niederwinkling, Nadia Wagner, sichtlich 

froh, dass die Saison so gut verlief. „Das beste war, 

dass es keine größeren Verletzungen gab und dass kein 

Krankenwagen kommen musste“, hieß es abschließend 

von Frau Wagner.  

    

Die ersten Planungen zur Sanierung der Fellingerstraße  wurden 

dem Gemeinderat und dem Bauausschuss im März 2021 vorge-

stellt. Im weiteren Verlauf der Planungen hat sich herausgestellt, 

dass die Kanäle in diesem Bereich in einem verheerenden Zu-

stand sind und erneuert werden müssen. Da es sich nun um einen 

umfassenden Eingriff in den Straßenkörper handeln wird, war 

man sich im Gemeinderat einig, dass auch die Internetversorgung 

verbessert werden muss und im Zuge der Straßensanierung Glas-

faserleitungen verlegt werden. Bei dem Anliegertreffen am 

15.06.2021 wurden die aktuellen Planungen den Betroffenen dar-

gelegt. Erst kurz vor dem Beginn der Bauarbeiten hat sich die 

Möglichkeit einer Nahwärmeversorgung ergeben und die beteilig-

ten Planungsbüros haben diese in kürzester Zeit umgesetzt. In 

diesem Jahr soll noch die Tragschicht aufgetragen werden. Wie 

weit die Pflasterarbeiten voranschreiten, hängt von der Witterung 

ab. Die Fertigstellung der Hausanschlüsse, die Aufbringung der  

Feinschicht und die Restarbeiten werden dann im Frühjahr 2023 

erledigt. 
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Niederwinkling 

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Schnelles Internet und Nahwärme für Niederwinkling - Aus der Bürgerversammlung 

Am 28.10.2022 konnte Bürgermeister Waas in der Turnhalle in 

Niederwinkling rund 350 anwesende Zuhörer:innen bei der 

größten Bürgerversammlung mit den größten finanziellen Pro-

jekten in der Geschichte der Gemeinde Niederwinkling begrü-

ßen. Die Errichtung bzw. Erweiterung des Nahwärmenetzes 

sowie der Breitbandausbau nach der Bayerischen Gigabitrichtli-

nie werden einen Großteil der Investitionen der Gemeinde Nie-

derwinkling in den nächsten beiden Jahren bestimmen. Zur Vor-

stellung dieser beiden Projekte war Herr Hofmann vom Pla-

nungsbüro HPE sowie Herr Dusch von der Fa. dkCleanEnergy 

anwesend. Im Anschluss an die beiden kommunalen Projekte 

stellte Simon Stadler den Photovoltaikpark Haid vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde sieht es als Verpflichtung für ihre Bürger und 

Unternehmen an, Lebensqualität zu gewährleisten und sicherzu-

stellen, so Waas. Ein großer Dank gebührt dabei auch dem Ge-

meinderat, der die entsprechenden Weichen stellt und hier eine 

enorme Verantwortung übernimmt.  

Sehr kritisch äußerte er sich bei den einleitenden Worten über 

die negativen Auswirkungen der Privatisierung bezüglich der 

Breitbandversorgung im ländlichen Raum. Die Gemeinde Nie-

derwinkling hatte sich bereits im Sommer 2020 für das Betrei-

bermodell nach dem Bayerischen Förderprogramm entschieden. 

Demnach errichtet die Gemeinde mit Förderung des Freistaates 

Bayern das Breitbandnetz und verpachtet es an einem Netzbe-

treiber. Herr Hofmann vom zuständigen Planungsbüro HPE 

erläuterte anschließend die Details. Im kommenden Jahr wird die 

Errichtung der passiven Infrastruktur ausgeschrieben werden. 

Sollten alle weiteren Schritte planmäßig verlaufen, könnte im 

August 2023 mit dem Bau begonnen werden. Die erste Inbe-

triebnahme von Teilgebieten ist für Dezember 2024 eingeplant. 

Von Seiten der Kommune ist vorgesehen, dass allen Bür-

ger:innen im Gemeindegebiet Niederwinkling ein Glasfaseran-

schluss zur Verfügung steht. Hausanschlusskosten sollen von 

Seiten der Gemeinde nicht erhoben werden.  

Der Geschäftsführer der dkCleanEnergy, Herr Gerhard Duschl, 

stellte im Anschluss das geplante CO2-neutrale Biomassedampf-

heizkraftwerk vor, das im nördlichen Teil des Industriegebietes 

Schaidweg Nord auf rund 6.000 m² entstehen wird.  

Aus Waldreststoffen wie Ästen und Wipfeln sowie aus Hack-

schnitzeln werden durch Hackschnitzelkessel und 10 Dampfmo-

toren Strom erzeugt, der dann wiederum in das öffentliche Netz 

eingespeist wird. Bei diesem Vorgang entsteht auch Wärme, die 

zur Versorgung genutzt werden kann. Geplant wäre hier, dass 

das KU Niederwinkling ein entsprechendes Wärmenetz errichtet 

und an Abnehmer liefert. Von Seiten des KU Niederwinkling 

sind hier bereits vom Vorfeld mögliche Förderungen eruiert 

worden. So wurde z.B. für eine Machbarkeitsstudie eine entspre-

chende Förderung bei der BAFA beantragt. Bürgermeister Waas 

erläutert hierzu die derzeitigen Überlegungen. So soll das beste-

hende Heizwerk bzw. das vorhandene Nahwärmenetz in die 

Planungen miteinbezogen werden. Mittlerweile liegen dem KU 

Niederwinkling an die 400 Anfragen und Interessensbekundun-

gen vor. Jedoch hat die seit 8 Jahren bestehende Nahwärmever-

sorgung ihre Auslastungsgrenze erreicht. Geplant ist hier sogar 

ein Ausbau im Verbund mit dem geplanten neuen Projekt. Im 

Zuge des Breitbandausbaus sowie verschiedener Straßenbau-

maßnahmen in Nieder- und Oberwinkling in den nächsten bei-

den Jahren könnten hier Synergieeffekte genutzt werden, um 

eine wirtschaftliche Umsetzung zu gewährleisten.  

Die Gemeinde Niederwinkling hat für die Umsetzung der Pro-

jekte auch die erforderlichen finanziellen Rücklagen um diese 

Vorhaben stemmen zu können, sicherte Bürgermeister Waas zu. 

Anschließend stellte Simon Stadler als Geschäftsführer der SK 

Bürgerenergie NW GmbH & Co. KG den mit rund 14 Millionen 

Euro veranschlagten Bürgersolarpark Niederwinkling vor. Der 

Solarpark entsteht im Bereich des Gemeindeteils Haid. Die ers-

ten Bauarbeiten haben mittlerweile begonnen. Im Mai 2023 ist 

die Inbetriebnahme der PV-Anlage geplant. Den Zuhörerinnen 

und Zuhörern wurden Umfang, Finanzierung und Beteiligungs-

möglichkeiten vorgestellt, die auf der Homepage  

www.sk—buergerenergie.de nochmals nachgelesen werden kön-

nen. 

 

Text und Bilder: Christian Pfeffer, KU Niederwinkling 
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Rückblick KiNi-Theater 2022 

Verabschiedung Gerhard Stadler ,Vorsitzender Bauerverband—Bezirk Niederbayern 
und Bezirksbäuerin 

Gleich zwei amtierende Minister, ein ehemaliger Minister, ein 

Regierungspräsident und viele andere Wegbegleiter waren zur 

Abschiedsfeier von Gerhard Stadler und Irene Waas gekommen.  

Der Bayerische Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung 

und Energie und stellv. Ministerpräsident Hubert Aiwanger, der 

Bayerische Staatsminister für Bauen, Wohnen und Verkehr Chris-

tian Bernreiter, der ehemalige Landwirtschaftsminister Josef 

Brunner und Regierungspräsident Rainer Haselbeck dankten 

Herrn Gerhard Stadler für sein großartiges Engagement nach 10 

Jahren als BBV-Präsident. Irene Waas blickt auf fünf Jahre als 

Bezirksbäuerin zurück. Ihre Nachfolge treten Siegfried Jäger und 

Claudia Erndl an. 

Die Gäste der Abschlussveranstaltung des Bezirksverbandes des 

Bayerischen Bauernverbands (BBV) trugen sich in das Goldene 

Buch der Gemeinde Niederwinkling ein. 

Bilder: Elisabeth Ammer 

Über insgesamt acht Vorstellungen war das Dorf- und Begeg-

nungszentrum Niederwinkling für das Theaterstück „Reset - alles 

wieder auf Anfang!“ ausverkauft. Mit diesem Stück hat das Re-

gieteam um Christian Heigl, Kathi Knon und Lisa Hilmer wieder 

ein wahres Highlight in der Theatergeschichte Niederwinklings 

gesetzt. Das Ensemble von KiNi faszinierte auch heuer wieder 

mit herausragender schauspielerischer Leistung aller Darsteller 

und zündete ein wahres Feuerwerk an witzigen Szenen und Gags. 

Mit lang anhaltendem Applaus und Standing Ovations dankte das 

begeisterte Publikum den Schauspielern sowie dem kompletten 

KiNi-Team. Mehr Eindrücke gibt´s über folgenden QR-Code:  

Bilder: Roman Sammer, KiNi-Theater 



 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

wie jedes Jahr steht die eigentlich ruhigste und besinnlichste Zeit 

des Jahres wieder vor der Tür - die Weihnachtszeit. Sie ist dafür 

bekannt, dass sie den Menschen nicht nur äußerlich, sondern 

auch innerlich Wärme und Licht in Ihr Leben und in Ihre Herzen 

bringt. Weihnachten wird von jeder Familie und von jedem Men-

schen anders gefeiert, bei den Einen herrscht fröhlicher Trubel 

und bei den Anderen geht es eher um die Besinnlichkeit. Ich 

wünsche Ihnen genau das Weihnachtsfest, das Sie sich wünschen. 

Hauptsächlich sollte es in dieser Zeit des Jahres aber darum ge-

hen, sich selbst zu finden und einmal zur Ruhe zu kommen, 

nachdenken über uns selbst und unser Leben, aber dabei den 

Blick dennoch nach vorne richten.  

 

Besonders in dieser Zeit nahe am Jahreswechsel blicken wir gerne 

auf das vergangene Jahr zurück und lassen es noch einmal Revue 

passieren. Als Gemeinde konnten wir im Jahr 2022 einige Projek-

te fertigstellen und beginnen. Besonders am Anfang des Jahres 

haben unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder bewiesen, 

dass man auch die höchsten Hürden zusammen bewältigen kann, 

seien es die Coronamaßnahmen, die in den ersten Monaten des 

Jahres noch sehr aktuell waren oder gar die Aufnahme ukraini-

scher Flüchtlinge nach dem Beginn des Ukrainekriegs im Früh-

jahr 2022. Durch den Zusammenhalt, das Engagement und das 

Durchhaltevermögen von jedem Einzelnen konnten und können 

wir diese immer wieder neuen Herausforderungen bewältigen, 

dafür möchte ich mich im Namen der ganzen Gemeinde und 

auch persönlich bei Ihnen allen recht herzlich bedanken.  

 

Unser oberstes Ziel war und ist es, das Gemeindeleben wieder 

unverändert zurück zu bringen. Im vergangenen Jahr haben wir 

das auch mit der ein oder anderen Aktion bzw. Veranstaltung 

geschafft, im Mai hat 

beispielsweise die FFW 

Mariaposching die Or-

ganisation eines Maifests 

übernommen, außerdem 

hat die Spvgg. Mariapo-

sching das 60-jährige 

Bestehen gefeiert und 

im Anschluss gab es von 

Seiten der Gemeinde 

den ersten Senioren-

nachmittag im Sommer am Sportplatz in Loham. Einen weiteren 

Seniorennachmittag wird es zum Ende des Jahres ebenfalls ge-

ben.  

Das waren nur einige von vielen schönen Ereignissen im vergan-

genen Jahr. Einen großen Dank möchte ich an die Vorstand-

schaften der Vereine sowie an alle Mitglieder und an jeden Ein-

zelnen der zur Ermöglichung dieser Projekte beigetragen hat aus-

sprechen.  

 

Abschließend möchte ich mich bei allen, die mich tatkräftig bei 

den unterschiedlichsten Dingen unterstützt haben, sei es der Ge-

meinderat, Bauhof, Schule, Mittagsbetreuung, Kita, Wertstoffhof 

und allen, die zu einem reibungslosen Ablauf des Gemeindele-

bens beitragen, bedanken.  

“Gemeinsam sind wir stark”, mit diesem Leitspruch haben wir 

alle zusammen das Jahr 2022 gemeistert, diesen Zusammenhalt 

wünsche ich mir und Ihnen auch für die zukünftigen Jahre!  

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege zum 

Ziel !  

 

Ihr  

Martin Englmeier  
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Grußworte 1. Bürgermeister Martin Englmeier 

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Informationen aus den Gemeinderatssitzungen 

Seit der letzten Ausgabe des VG-Blattes fanden bis zum aktuellen 

Redaktionsschluss vier Gemeinderatssitzungen statt. Die nachfol-

gende Stichpunktaufzählung soll einen kurzen Überblick über die 

öffentlichen Sitzungsinhalte verschaffen. 

• Eröffnung der Streuobstwiese 

• Verlängerung der Betriebserlaubnis für eine Kieswasch- 

und Sortieranlage 

• Neuerungen sowie Hinweise des Landratsamtes zu aktuel-

len Rechtsfragen beim Biber und zum Bibermanagement 

• Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Gara-

ge 

• Zuschussantrag Spvgg. Mariaposching für die Sanierung 

des Sportheims 

• Lärmschutz – Ruhezeiten in Wohngebieten 

• Drastische Preiserhöhung bei der kommunalen Strombe-

schaffung 

• Kanalbefahrung und -sanierung 
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Seniorenbewirtung Mariaposching 

Bürgermeister Englmeier konnte am 1. August 2022 circa 100 

Seniorinnen und Senioren auf dem Sportgelände der SpVgg   

Mariaposching begrüßen, um gemeinsam ein paar schöne Stun-

den mit Essen und Trinken zu verbringen. Auch der Klinikclown 

Fanni Punktum ging von Tisch zu Tisch um Luftballons und 

Liedtexte an die Besucher zu verteilen.  

Bilder: Josef Bauer 

60 Jahre SpVgg Mariaposching 

Vom 29. bis 31.07.2022 feierte die SpVgg Mariaposching ihr 60-

Jähriges-Gründungsfest und die Fertigstellung der Vereinsheimsa-

nierung. 

Zum Auftakt wurde am Freitagabend ein Jubiläums- und Ge-

denkgottesdienst von Herrn Pfarrer Franz Wieser auf dem Sport-

gelände abgehalten, und auch ein plötzliches wie heftiges Gewit-

ter konnte den Mitgliedern des Sportvereins und der weiteren 

örtlichen Vereine die Feierlaune nicht verderben. 

Bürgermeister Martin Englmeier überbrachte dem Sportverein 

die besten Wünsche und auch zwei neue Spielbälle, mit denen 

dann am Samstag auch tatsächlich ein erfolgreicher Saisonauftakt 

gegen den SV Neukirchen-Steinburg gefeiert werden konnte. 

Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen des Jugendfußballs mit 

zahlreichen Spielen u.a. gegen unsere Partnervereine FC Nieder-

winkling und SV Schwarzach mit denen auch im Rahmen der 

JFG Donauwald gemeinsam hervorragende Jugendarbeit geleistet 

wird. 

Da zuletzt pandemiebedingt keine Ehrungen vorgenommen wer-

den konnten, wurden insgesamt 50 langjährige Mitglieder geehrt. 

Eine besondere Ehre 

wurde dabei Johann 

Wenninger und Alexan-

der Reithmeier zuteil. 

Der "Ali" Reithmeier 

war und ist als langjähri-

ger sportlicher Leiter 

und später auch als 

Vereinsvorstand eines 

der Gesichter des 

Sportvereins. Er und auch der Wenninger Hans, als jahrzehnte-

langer Förderer und großzügiger Gönner der Spvgg, wurden von 

der Vorstandschaft zu Ehrenmitgliedern der Spvgg Mariapo-

sching ernannt. 

Durch stetige Nachwuchsarbeit und die Sanierung des Vereins-

heims, welche nur durch die großzügige Unterstützung der gan-

zen Gemeinde und des unermüdlichen Arbeitseinsatzes der Ver-

einsmitglieder möglich war, ist der Verein für die Zukunft gut 

aufgestellt. 

So soll die Spvgg Mariaposching auch weiterhin für Werte wie 

Sportsgeist, Zusammenhalt und Fairness stehen. 

Bild: Josef Bauer 

Text: Georg Wanninger 
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Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Schnelles Internet für Mariaposching 

Am 10.10.2022 fanden sich Bürgermeister Martin Englmeier, der 

Geschäftsstellenleiter der VG Schwarzach, Andreas Ranker, und 

LEONET-Vorstand Martin Naber im Poschinger Rathaus zur 

Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages in Sachen Versor-

gung mit zukunftssicherer Glasfaser-Technologie für die Gemein-

de Mariaposching ein. Bürgermeister Englmeier zeigte sich er-

freut darüber, dass mit Abschluss des Vertrages mit der LEO-

NET ein großer Schritt in Richtung Zukunftsfähigkeit der Ge-

meinde getan wird. Das Projekt, das über die Bayerische Gigabit-

richtlinie gefördert wird und bei dem 454 Hausanschlüsse von 

einem gigabitfähigen Glasfaserausbau profitieren können, wurde 

mit Kosten in Höhe von 2.850.000,- € veranschlagt. Der Anteil 

der Gemeinde beträgt 10 % der Kosten, also 285.000,- €. Martin 

Naber aus der Geschäftsführung der LEONET stellte fest, dass 

nach der geplanten Bauzeit, die bis Herbst 2024 laufen soll, die 

Gemeinde Mariaposching mit einer zukunftsfesten Breitbandver-

sorgung, die den wachsenden Anforderungen auf Jahrzehnte hin-

aus standhält, ausgestattet sein wird.  
Text und Bild: Josef Bauer 

Weinfest Landjugend 

Die Mariaposchinger Landjugend lud mit vollem Erfolg am 

17.10.2022 zum Weinfest. Nachdem Corona-bedingt das jährliche 

Fest ausfiel und 2021 nur ein „Weinfest zum Mitnehmen“ statt-

fand, freuten sich zahlreiche Besucher auf ein Gläschen Wein in 

gemütlicher Runde im Poschinger Pfarrheim. Auch der Hunger 

wurde mit Pizzabrötchen, Käsespießen, Obatztem und Schmalz-

broten gestillt, welche neben Rotwein, Weißwein und Rose ange-

boten wurden. Darüber hinaus sorgte die Landjugendgruppe mit 

musikalischer Untermalung für Stimmung. Die 10-köpfige Ge-

sangsgruppe trug Lieder wie Mama Mia oder Griechischer Wein 

vor, bei der sie von dem Gitarristen Bastian Wagner begleitet 

wurde. Das gelungene Weinfest belegt deutlich, dass die Landju-

gend einen wichtigen Teil zum Vereinsleben in der Gemeinde 

Mariaposching beiträgt.  

Text und Bild: Josef Bauer 
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Die Kindertagesstätte St. Valentin stellt sich vor 

In den nächsten Ausgaben werden immer wieder kommunale 

Einrichtungen vorgestellt. Den Anfang macht die KiTa St. Valen-

tin in Mariaposching. Hier werden derzeit 54 Kinder in einer 

Krippengruppe und zwei Kindergartengruppen betreut.  

Die Anmeldetage für das Kitajahr 2023/24 sind vom 23.01.- 

26.01.2023 jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr. Bitte telefonisch oder 

per Email einen Termin für das Anmeldegespräch vereinbaren!  

 

Gerne wollen wir auch jede Gruppe und deren Ansprechpartne-

rinnen vorstellen: 

 

KiTa-Leitung 

Von links: 

• Sabine Helmbrecht: Kita-Leitung, staatl. 

anerkannte Erzieherin, Fachwirtin im 

Erziehungswesen 

• Karin Köberl: staatl. anerkannte Erzie-

herin, stellv. Kita-Leitung  

 

 

Schneckengruppe 

Von links:   

• Kathja Loibl: staatl. 

 geprüfte Kinderpfle

 gerin 

• Verena Zankl: staatl.. 

 anerkannte Erziehe-

 rin, qualifizierte Krip-

 penpädagogin,  Gruppen-

 leitung Schnecken-       

 gruppe (Krippengruppe) 

• Olga Belzner: staatl. ge-                   

 prüfte Kinderpflegerin 

Auf dem Foto fehlt: 

• Sabrina Schwarzbauer: staatl. anerkannte Erzieherin, qualifi-

zierte Krippenpädagogin 

 

Schmetterlingsgruppe 

von links: 

• Anja Groherr: staatl. geprüfte 

Kinderpflegerin 

• Sabine Kötterl: Fachkraft für 

Kindertagesstätten, Fachkraft für 

Inklusion, Montessori-Pädago-

gin, Krippenpädagogin, Fach-

kraft für Kinderschutz in Kitas, 

Gruppenleitung Schmetterlings-

gruppe 

• Christina Wagner: Assistenzkraft  

 

 

 

 

Marienkäfergruppe 

Von links: 

• Heidi Trauner: staatl. aner-

kannte Erzieherin, Montessori-

Pädagogin, Fachkraft für In-

klusionspädagogik, Body´n 

Brain Trainer 

• Karin Köberl: staatl. anerkann-

te Erzieherin, Gruppenleitung 

Marienkäfergruppe, stellv.  

Kita-Leitung 

• Julia Dittmannsberger: staatl. 

geprüfte Kinderpflegerin 

• Sabine Helmbrecht, staatl. anerkannte Erzieherin, Fachwirtin 

im Erziehungswesen,  Kita-Leitung 

 

Neben der Betreuung der Kinder in den drei Gruppen, verfügt 
unsere Kindertagesstätte über eine Turnhalle, einen Intensivraum 
mit einer Kreativwerkstatt, einen großen Garten, verschiedenen 
Lernwerkstätten und unzähligen Spielbereichen.  
Seit Herbst 2018 arbeitet die Kindertagesstätte nach dem Kon-
zept der Offenen Arbeit. Dabei steht der Selbstbildungsprozess 
des Kindes im Vordergrund. Unsere Aufgabe ist es, die Kinder 
bei ihrem Entwicklungsprozess pädagogisch zu begleiten. Tagtäg-
lich stellen wir gezielte pädagogische Angebote den Kindern zur 
Wahl, aus denen sie eigenständig einen Vorschlag wählen können. 
Auch dies dient dem Konzept der Offenen Arbeit, damit die Kin-
der sich mit Neugierde und eigenen Ideen entwickeln kön-
nen.          
Ebenfalls wollen wir Ihnen einen Einblick über besonderen Akti-
onen für die Jahreszeiten Herbst und Winter in diesem Jahr ge-
ben:  Mitmach-Seminar des ADAC für die Schulanfänger mit 
dem Thema „Verkehrssicherheit im Schulweg“, Religionspädago-
gische Angebote zum Erntedankfest, St. Martinfest am 
11.11.2022 mit abendlichem St. Martinszug, Teilnahme am Maria-
poschinger Adventszauber mit zwei Buden, betrieben von der 
Kita und dem Elternbeirat und vieles mehr!  
 
Für mehr Informationen zu unserem pädagogischen Konzept, 
den einzelnen Gruppen und unserer Einrichtung direkt, besuchen 
sie unsere Homepage unter https://www.kita-stvalentin.de/.  
Darüber hinaus werden in der Mariaposching-App aktuelle Infor-

mationen über unsere Kindertagesstätte veröffentlicht.  

So sind wir erreichbar: KiTa St. Valentin 

Sandweg 27, 94553 Mariaposching 

Mail: Kita-loham@mariaposching.de 
Tel.: 09906/94189 

Wir sind Montag bis Freitag von 07:00 – 16:00 Uhr 

erreichbar. 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

  

vor einigen Tagen war ich in unserer schönen Gemeinde unter-

wegs und es vermittelt mir so ein wohliges, aber auch stolzes Ge-

fühl die liebevolle Weihnachtsdekoration an und in den Häusern 

meiner Gemeinde zu sehen. Nikolausmützen, Weihnachtskugeln, 

Strohsterne und die viele bunte Weihnachtsbeleuchtung lösten in 

mir dieses schöne Gefühl der Adventszeit und die große Vorfreu-

de auf das Weihnachtsfest einmal mehr aus. Perasdorf zur Weih-

nachtszeit im Schnee in der staden Zeit, ein Gefühl das man nicht 

beschreiben kann, ein Gefühl dass uns den Alltag, die Sorgen und 

die Weltpolitik ein bisschen vergessen lässt. All die großen Her-

ausforderungen und ja, auch die Belastungen die wir leider auch 

im Jahr 2022 in einem besonderen Maße erleben mussten sind 

allgegenwärtig. Und dennoch ist es wichtig und gut, dass nun 

zumindest die Hektik etwas nachlässt, die Tage ruhiger werden, 

beschaulicher und erwartungsvoller. Bald ist Weihnachten, die 

schönste Zeit im Jahr für viele von uns. Ich verbinde mit dem 

Weihnachtsfest viele schöne Erinnerungen an meine Kindheit 

und einige Rituale aus dieser Zeit, die ich heute noch so lebe wie 

in Kindheitstagen. Wenn es dann vielleicht auch noch schneit, 

dann ist das für mich wie der Traum von Weihnachten, mit Ker-

zenflackern und der Stille der Nacht. Der Dezember ist für mich 

auch immer die Zeit auf das Jahr zurückzublicken. Gemeinsam ist 

viel Neues entstanden. Viele Projekte haben wir umgesetzt, wie 

z.B. die Renovierung unseres Bürgerhauses und noch mehr haben 

wir uns für das Jahr 2023 vorgenommen. Unsere Anstrengungen 

im Bereich der Dorferneuerung werden wir noch einmal erwei-

tern, nachdem wir die Jahre zuvor bereits so 

viel in diesem Bereich investiert haben wie 

nie zuvor. Unsere Infrastruktur wird moder-

ner und schöner. Unser neues Bürgerhaus 

bekommt noch den letzten Schliff und neu-

es Bauland soll geschaffen werden, um nur einige Vorhaben zu 

nennen. Dabei halten wir aber auch Maß, um auch finanziell si-

cher durch diese anstrengende aktuelle Lage zu kommen, ohne 

Mehrbelastungen für die Bürgerinnen und Bürger zu schaffen. 

Ich möchte mich auch an dieser Stelle für die Unterstützung bei 

der Verwirklichung unserer kommunalen Ziele und für die vielfäl-

tigen und ehrenamtlichen Tätigkeiten, die das Leben in unserer 

Gemeinde bereichern sehr herzlich bedanken. Ohne Sie wäre 

vieles nicht zu realisieren. Ich bin zuversichtlich, dass wir gemein-

sam die richtigen Entscheidungen für eine positive Zukunft 

Perasdorfs treffen werden und wir auch gemeinsam die Heraus-

forderungen dieser Zeit  

Für all die vielen Anregungen, guten Gespräche, Ideen und den 

stets sehr menschlichen und regelmäßigen Austausch mit Ihnen 

möchte ich DANKE sagen. Deshalb schaue ich auch erwartungs-

voll auf das kommende Jahr 2023. Aber bis dahin bleibt natürlich 

noch ein bisschen Zeit. Nutzen Sie die freien Tage, um neue 

Kraft zu tanken und ruhige Stunden zu verbringen. Ich wünsche 

Ihnen ein wundervolles Weihnachtsfest, liebe Menschen um Sie 

herum, genügend Erholung und dann einen tollen Start ins neue 

Jahr voller Ideen und Kraft für Neues. 

Ihr Bürgermeister 

Thomas Schuster  
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Grußworte 1. Bürgermeister Thomas Schuster 

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Informationen aus den Gemeinderatssitzungen 

Seit der letzten Ausgabe des VG-Blattes fanden bis zum aktuellen 

Redaktionsschluss drei Gemeinderatssitzungen und eine Sitzung 

des Bauausschusses statt. Die nachfolgende Stichpunktaufzählung 

soll einen kurzen Überblick über die öffentlichen Sitzungsinhalte 

verschaffen. Die jeweiligen Berichte über die einzelnen Sitzungen 

werden zukünftig in der Gemeinde-App veröffentlicht. 

• Umsetzung einer 60er Zone in Hintersollach und Ver-

kehrsspiegel Ausfahrt Friedhof/Pfarrheim 

• Neuerungen sowie Hinweise des Landratsamtes zu aktuel-

len Rechtsfragen beim Biber und zum Bibermanagement 

• Bauvorhaben: Umbau einer Scheune zum Außenlaufstall 

und Neubau eines Einfamilienhauses 

• Information über das Ergebnis der Jahressrechnung 2021 

• Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms 

(LEP) 

• Information des Landratsamtes, dass die Beitrags- und 

Gebührensatzungen der Gemeinde Perasdorf rechtsauf-

sichtlich nicht zu beanstanden 

sind und die erlassenen Gebüh-

renbescheide rechtmäßig sind 

• Antrag zur Ausweisung eines 

„Solarpark Kohlwessen“ wurde 

grundsätzlich positiv gesehen 

• Drastische Preiserhöhung bei 

der kommunalen Strombeschaf-

fung 

• Für das Pilotprojekt „Wertschöpf- 

  ungspotentiale im ländlichen Raum 

  am Beispiel von Perasdorf“ wird   

  beim Amt für Ländliche Entwick- 

  lung ein Antrag auf vorzeitigen  

  Maßnahmenbeginn gestellt 
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Einweihung Bürgerhaus und Bürgerfest  

Am 30. Juli 2022 gab es einen Grund zu feiern in Perasdorf!  An-

lässlich des diesjährigen Bürgerfestes der Gemeinde wurde das 

neue Bürgerhaus eingeweiht. Eine Vielzahl an Einheimischen und 

Ehrengäste ließen sich die Einladung zum Fest nicht nehmen und 

sorgten für eine ausgelassene und gesellige Stimmung. Untermalt 

wurde der prächtige Sommertag mit Live-Musik der Perasdorfer 

Blaskapelle und einem aufgeführten Theaterstück, welches für 

Heiterkeit bei allen Anwesenden sorgte. Übrigens können im 

Bürgerhaus zukünftig regionale Schmankerl gekauft werden, wie 

Honig, Nudeln, Tee, Brotaufstriche oder Liköre. Auch das Café 

im Bürgerhaus ist für die 

Bevölkerung an gewissen 

Tagen geöffnet und lädt 

zum Verweilen ein. Die 

Öffnungstage werden in 

der Perasdorf-App bekannt 

gegeben. 
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Übergabe Staatspreis in München durch Ministerin Kaniber 

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden 

Weinfest Stopselclub 

Dieses Jahr richtete der Stopselclub das Weinfest in Perasdorf 
aus. Nach der zweijährigen Zwangspause war die Veranstaltung 
wieder sehr gut besucht. Die Gäste probierten sich durch die 
große Auswahl der Weine und verköstigten die liebevoll angerich-
teten Brotzeitteller. Für sensationelle Stimmung sorgte die einhei-
mische Musikband „6y samma“. Ihre musikalische Vielfalt lud 
zum Schunkeln, Klatschen und Tanzen ein. Es war somit rundum 
ein sehr gelungenes Weinfest. 

Bilder und Text: Martina Dietl 

Bürger und Gemeinden gestalten ihre Dörfer und Landschaften 
mit Unterstützung der Ländlichen Entwicklung. Alle zwei Jahre 
würdigt das Staatsministerium besonders erfolgreiche Leistungen 
mit dem Staatspreis „Land.Dorf.Zukunft". 2022 werden zweiund-
zwanzig Kommunen ausgezeichnet, die ihre Lebensqualität weg-
weisend verbessert, innovative Projekte zum Klimaschutz, zur 
Stärkung der biologischen Vielfalt sowie zum Hochwasserrück-
halt realisiert haben. 
Am 20.10.2022 wurden in München insgesamt zehn Projekte 
durch Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber prämiert, da-
runter auch die Dorferneuerung Perasdorf. In der Kategorie 1 - 
Umfassende Leistungen zur Stärkung des ländlichen Raums 
konnte Perasdorf diesen Preis gewinnen! 
 
Folgendermaßen wurde das Projekt vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten beschrie-
ben: 
 
Ein Dorf fing vor 20 Jahren an, sich auf seine Stärken zu besin-
nen. Auf der Basis eines langfristigen und ganzheitlichen Leitbil-
des entwickelte sich schrittweise ein Zukunftsmodell. Mit seiner 
Lage auf der Sonnenseite des Bayerischen Waldes machen zu-
kunftsfähige Energie- und Erwerbskonzepte, am Bedarf orientier-
te Infrastrukturen, viele Gemeinschaftsaktivitäten und zahlreiche 
weitere Komponenten das Dorf wieder lebendig und zukunftsfä-
hig. Ein Film mit dem Titel „Land_Dorf_Zukunft_Perasdorf_ 

2022“ zum Staatspreis in Perasdorf kann 
unter  
https://youtu.be/5fVpGH35n-M eingesehen werden. 
 
Der Staatspreis wurde von einer Delegation aus Perasdorf entge-
gen genommen. Wir gratulieren recht herzlich! 

Bild: StMLEF 
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Fahnenweihe und Sommerparty der KLJB Perasdorf 

Schnelles Internet und Mobilfunk für Perasdorf 

Das Ziel des Perasdorfer Gemeinderates ist, alle 229 Adressen in 

Perasdorf mit Glasfaser zu versorgen. In der 25. Gemeinderatssit-

zung wurde der Beschluss zum Ausbau dieser Adressen im Rah-

men des Bundesförderprogramms mit Kofinanzierung durch den 

Freistaat Bayern gefasst, da man dabei einen Förderhöchstsatz 

von circa 96, 9% erwartet hätte. Hier hätte man rund zwei Drittel 

des Eigenanteils einsparen können. Mitte Oktober wurde diese 

Förderung abrupt gestoppt. Die VG Schwarzach versucht in den 

nächsten Wochen gemeinsam mit dem Planungsbüro HPE eine 

optimale Lösung zu finden. 

Am 28.04.2022 wurde der Bau eines BOS-Digitalfunkmasten im 

Rahmen einer Bürgerversammlung vorgestellt. Aktuell ist man 

noch auf der Suche nach einem Standort für den Digitalfunk-

Masten. Bis dahin wird der Bau eines Mobilfunkmasten durch die 

Gemeinde Perasdorf zurückgestellt. 

Typisierungsaktionen DKMS 

Für den Perasdorfer Sigi, aber auch für andere Hilfebedürftige, 

fand am 22.10.2022 eine Typisierungsaktion der DKMS im Bür-

gerhaus von Perasdorf statt, mit dem Ziel, einen passenden Spen-

denwilligen zu finden. Darüber hinaus fanden auch am 

30.10.2022 Typisierungsaktionen in St. Englmar und am 

21.10.2022 bei einem Heimspiel der Straubing Tigers statt. Eh-

renamtliche Helfer der DKMS zeigten sich bei dem Ansturm von 

vielen Personen sichtlich erfreut. In Perasdorf hieß es bei circa 

100 Personen: „Mund auf, Stäbchen rein, Spender sein“. Jedoch 

möchten auch wir nochmal auf die Typisierungsaktion für Sieg-

fried aufmerksam machen. Mit einer Online-Registrierung unter 

https://www.dkms.de/aktiv-werden/spender-werden kann man 

sich auch ganz unkompliziert ein Typisierungsset nach Hause 

schicken lassen.  

Am 07.08.2022 versammelten sich zahlreiche KLJB Angehörige 

aus dem Landkreis in der Pfarrkirche Sankt Laurentius, um mit 

den Mitgliedern der KLJB Perasdorf die Weihe der frisch restau-

rierten, historischen Burschenvereinsfahne aus dem Jahr 1932 zu 

feiern. Die Sommerparty der KLJB am Freitag rundet die Fah-

nenweihe ab. 
Bilder: Stettmer KLJB 
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Aufruf  an unsere Direktvermarkter 

Gemeinde-Apps 

Sind Sie Hersteller regionaler Lebensmittel oder landwirtschaftli-

cher Produkte und vermarkten diese selbst?   

Gerne würde die Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach eine 

Übersicht aller Direktvermarkter im nächsten Infoblatt veröf-

fentlichen und so auf die regionalen Erzeugnisse unserer Region 

aufmerksam machen. Dieses Angebot wird für die Erzeuger 

kostenfrei sein. Wir bitten um Rück-

meldung im Bürgerbüro der VG 

Schwarzach (buergerbuero@vgem-

schwarzach.de oder 09962 9402 0).  

Seit über einem Jahr gibt es inzwischen in jeder Mitgliedsgemein-

de der VG Schwarzach eine Gemeinde-App. Viele Vereine oder 

auch Privatpersonen haben hier die Möglichkeit, sich zu präsen-

tieren und sich auszutauschen.  

Wer noch nicht angemeldet ist, kann sich gerne in der Verwal-

tungsgemeinschaft Schwarzach 

melden und den Zugangscode 

anfragen.  

info@vgem-schwarzach.de oder 

unter 09962 9402 0. 

Neueinstellungen in der VG Schwarzach 

Die Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach darf drei neue Gesich-

ter Willkommen heißen.  

Am 1.September2022 trat Herr Philip Kerth aus Bernried seinen 

Dienst in der VG Schwarzach an. Der 17-Jährige macht eine drei-

jährige Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten. Die schuli-

sche Ausbildung erfolgt über die zuständige Berufsschule in 

Passau sowie der Bayerischen Verwaltungsschule in Regensburg. 

Die praktische Ausbildung erfolgt dabei in verschiedenen Abtei-

lungen des Rathauses, sodass der Auszubildende alle Facetten der 

Verwaltungsgemeinschaft kennenlernen kann.  
 

Wir dürfen seit 01.10.2022 Frau Marianne Pfeffer beim Bürger-

büro begrüßen. Als Sachgebietsleiterin des Bürgerbüros leitet die 

50-Jährige das Standesamt, Meldeamt, Pass- und Ausweiswesen, 

Gaststättenwesen, Gewerbewesen, Friedhofs- und Bestattungs-

wesen und unterstützt die Organisation von Wahlen. Ebenfalls 

werden zentrale Aufgaben der Verwaltungsgemeinschaft vom 

Bürgerbüro betreut, wie die Aufnahme bzw. Weitervermittlung 

von Bürgeranliegen oder die Betreuung von Auszubildenden und 

Praktikanten.  Zuvor war die Verwaltungsfachwirtin, welche in 

Schwarzach wohnt, beim Bezirk Oberpfalz in Regensburg tätig.  
 

Seit dem 01.11.2022 hat die Verwaltungsgemeinschaft Schwarz-

ach eine Klimaschutzmanagerin. Die neu geschaffene Stelle, wel-

che vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare 

Sicherheit und Verbraucherschutz für zwei Jahre gefördert wird, 

hat die 40-jährige Frau Andrea Müller inne. Die geborene 

Straubingerin studierte zuvor Nachwachsende Rohstoffe an der 

TU München in Straubing und war bisher als Klimaschutzmana-

gerin beim Bezirk Niederbayern in Landshut tätig. In der Verwal-

tungsgemeinschaft ist Frau Müller vor allem für die Entwicklung 

eines Klimaschutzkonzeptes sowie die Umsetzung erster Maß-

nahmen zuständig. Für das Klimaschutzkonzept wird zunächst 

zusammen mit einem externen Dienstleister der IST-Zustand der 

Energieversorgung bilanziert. Im nächsten Schritt wird geprüft, 

welche Potentiale bei der Energieversorgung bestehen. Darauf 

aufbauend wird ein Maßnahmenkatalog entwickelt. Die letzten 

beiden Schritte erfolgen dabei unter Einbeziehung von Interessen 

der Einwohner sowie der Wirtschaft. Informationen zum Beteili-

gungsprozess der Bürgerinnen und Bürgern folgen dabei in zu-

künftigen Informa-

tionsblättern. 

 

Wir wünschen den 

Beschäftigten einen 

guten Start in ihre 

neue Tätigkeit und 

eine erfolgreiche 

Zeit in der Verwal-

tungsgemeinschaft 

Schwarzach.  

 

 

 

 

 

 
Foto (v.l.n.r.): Geschäftsleiter Andreas Ranker, Marianne Pfeffer, Andrea Müller, 

Philip Kerth 
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Neue Försterin Johanna Gierl im Forstrevier Schwarzach 

Telefonnummern bei Störungen und Notfällen 

Schwarzach, den 5. Oktober 2022: Seit knapp zwei Wochen ist 

die Revierförsterin Johanna Gierl die Nachfolgerin von Förster 

Alfons Wallner. Sie hat das bisherige Geschäftszimmer in der 

ehemaligen Raiffeisenbank bezogen. Die Marktgemeinde 

Schwarzach, Bürgermeister Georg Edbauer und der zuständige 

Abteilungsleiter des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten Deggendorf-Straubing, Klaus Stögbauer, hießen die neue 

Försterin in der Außenstelle herzlich willkommen.   

Försterin Gierl ist sehr zufrieden mit der neuen Örtlichkeit in 

Schwarzach und dem Forstrevier an sich. Nach mehreren kleinen 

Revierabschnitten im Landkreis Cham ist sie jetzt an ihrer Lieb-

lingsstelle angekommen, so Gierl. Ich werde hier mit offenen 

Armen empfangen, freute sie sich. Bürgermeister Edbauer sicher-

te der neuen Försterin seine uneingeschränkte Unterstützung zu. 

Klaus Stögbauer ist sehr zufrieden, dass das Forstrevier nahezu 

nahtlos wieder besetzt werden konnte. Sprechtag des Forstreviers 

Schwarzach ist regulär immer am Donnerstagvormittag, die Ad-

resse lautet: 

  Forstrevier Schwarzach, Deggendorfer Straße 7, 94374  

  Schwarzach, Revierförsterin Johanna Gierl, Telefon:   

  09421 8006-1421 bzw. 0160 5309525. 

Das Forstrevier umfasst die Gemeinden Haselbach, Mariapo-

sching, Neukirchen, Niederwinkling, Perasdorf, Sankt Englmar, 

Windberg und Schwarzach. Insgesamt liegen ca. über 6500 ha 

Waldflächen im Revier, davon über 750 ha Staatswald um den 

Grandsberg, ca. 130 ha Gemeindewald von Sankt Englmar – der 

weit überwiegende Waldbesitz ist jedoch Privatwald. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto (v.l.n.r.): Bürgermeister Georg Edbauer, Revierförsterin 

Johanna Gierl, Abteilungsleiter Klaus Stögbauer 

Bild und Bericht: Klaus Stögbauer, AELF  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

 

Apothekennotdienst   0800 002283 

 

Giftnotruf-Zentrale    089 19240 

 

Sperr-Notruf     116 116 

 

Krankenhäuser 

 Bogen      09422 8220 

 Straubing     09421 7100 

 Deggendorf    0991 3800 

 Viechtach     09942 200 

 Cham       09971 4090 

 

Krankentransport   19222 

 

Wasserversorgung 

 Schwarzach   0151 41986843 
 Niederwinkling  0171 4401186  
       0160 90909616 
 Mariaposching   0160 90910909 

       0170 1717427 
 Perasdorf    0171 7862038 
       0175 3256710 
Abwasserentsorgung 

 Schwarzach   0173 8634919 
 Niederwinkling  0173 8634919 
 Mariaposching   0160 90910909 
       0170 1717427 
 Perasdorf    0173 8634919 
 
Nahwärmeversorgung 

 Schwarzach   0151 41986843 
 Niederwinkling  09962 2020312 
       0171 7661696 
 Mariaposching   0160 90910909 
       0170 1717427 
 Perasdorf    0171 7862038  
       0175 3256710 
 
Kontaktdaten Bayernwerk  
 Einspeiser     0871 96560120 
  MO-FR 08:00-18:00 Uhr 
  
 

 Technischer Kundendienst Strom und 
 Erdgas     0941 28003311 
  MO-DO 07:30-16:00 Uhr,  
  FR bis 15:00 Uhr 
 Störungsmelder  
  Strom    0941 28003366 
  Erdgas    0941 28003355 
 
VDK Geschäftsstelle Straubing 
       09421 84716-0 
 
ZAW Straubing   09421 9902-0 
 
Deutsche Rentenversicherung 
       0800 6789100 
 
Polizei Bogen   09422 85090 
 

Notruf/Polizei   110 

Feuerwehr   112 



SEITE  22 

Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach 

Rentenberatungen  

 

Schwarzach Niederwinkling Mariaposching Perasdorf 

   30.11.2022 

07.12.2022 15.12.2022 21.12.2022 28.12.2022 
 

04.01.2023 12.01.2023 18.01.2023 25.01.2023 

01.02.2023 09.02.2023 15.02.2023 22.02.2023 

01.03.2023 09.03.2023 15.03.2023 22.03.2023 

29.03.2023 06.04.2023 12.04.2023 19.04.2023 

26.04.2023 04.05.2023 10.05.2023 17.05.2023 

24.05.2023 01.06.2023 07.06.2023 14.06.2023 

21.06.2023 29.06.2023 05.07.2023 12.07.2023 

19.07.2023 27.07.2023 02.08.2023 09.08.2023 

16.08.2023 24.08.2023 30.08.2023 06.09.2023 

13.09.2023 21.09.2023 27.09.2023 04.10.2023 

11.10.2023 19.10.2023 25.10.2023 08.11.2023 

15.11.2023 23.11.2023 29.11.2023 27.12.2023 

06.12.2023 14.12.2023 20.12.2023  

Die Aufnahme der Rentenanträge übernimmt Herr Josef 

Sträußl einmal monatlich in jeder Mitgliedsgemeinde. Bitte 

vereinbaren Sie rechtzeitig in der Geschäftsstelle der 

VGem Schwarzach unter Tel.: 09962/9402-34 oder Zim-

mer-Nr. 6 a einen Termin. Ohne Terminvereinbarung ist 

keine Antragsaufnahme möglich. Eine Rentenantragsstel-

lung ist drei Monate vor Eintritt in den Ruhestand mög-

lich.  

 Terminvereinbarung unter Tel.: 09962/9402-34, 
Zimmer-Nr. 6 a, Bürgerbüro, Rathaus Schwarzach. 

 Schwarzach 

  13:00 – 17:00 Uhr im Rathaus in Schwarzach,  
  Marktplatz 1 

 Niederwinkling 

  08:00 – 12:00 Uhr z. Z. im Standesamt               
  Niederwinkling, Dorfplatz 1, Bürgerhaus 

 Mariaposching 

  13:00 – 17:00 Uhr im Rathaus in Loham,                        
  Schloßstr. 9, Mariaposching 

 Perasdorf 

  13:00 – 17:00 Uhr im Rathaus in Schwarzach,  
  Marktplatz 1, Schwarzach 

  ab 01.01.2023 13:00—17:00 Uhr im Bürgerhaus in 
  Perasdorf, Florianstr. 2, Perasdorf 

Hinweise Winterdienst und Räumpflicht 

Kommunaler Winterdienst  

Die Gemeinde ist bemüht, den Winterdienst zur Zufriedenheit 

aller durchzuführen. Die größte Schwierigkeit besteht für uns 

darin, dass parkende Fahrzeuge auf Fahrbahnen und Gehwegen 

die Räumfahrzeuge behindern. Versuchen Sie bitte – im Interesse 

aller – Ihre PKWs auf Privatgrund oder anderweitigen Parkplät-

zen abzustellen. Unser Winterdienst ist angewiesen, beim Räum- 

und Streudienst kein unnötiges Unfallrisiko einzugehen und Stra-

ßenteile auszulassen, bei denen die Durchfahrt durch parkende 

Fahrzeuge erheblich behindert und erschwert wird. Bitte beden-

ken Sie auch, dass bei Schneefall und Eisglätte zuerst die Haupt-

verkehrsstraßen, Gemeindeverbindungsstraßen und Buslinien 

geräumt und gestreut werden müssen. Erst danach können die 

Neben- und Wohnstraßen bedient werden. 

 

Räumpflicht auf Gehwegen 

Der Räumpflicht ist an Werktagen bis 07:00 Uhr an Sonn- und 

Feiertagen bis 08:00 Uhr nachzukommen. Es ist mit geeigneten 

abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), jedoch nicht mit 

Tausalz oder ätzenden Mitteln, zu streuen. Bei besonderer Glätte-

gefahr (z.B. an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen 

von Tausalz zulässig. Diese Maßnahmen sind bis 20:00 Uhr so 

oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren erforder-

lich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der 

Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder 

erschwert wird. Ist kein Gehweg angelegt, so sind die aufgeführ-

ten Räum- und Streumaßnahmen in ausreichender Breite am 

Fahrbahnrand vorzunehmen. Dies gilt auch für Verbindungswe-

ge. Die Verpflichtung besteht auch weiter, wenn derartige Wege 

von der Gemeinde im Laufe des Tages „nachgeräumt werden“. 

Bitte achten Sie auch darauf, dass gerade in den Wintermonaten 

die bereits durch Schneemassen verengten Gehwege an den Müll-

abfuhrterminen nicht weiter durch Mülltonnen verengt werden. 

Stellen Sie bitte die Tonnen so bereit, damit der Gehweg noch 

benutzbar bleibt.  
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Räum– und Streuplan Markt Schwarzach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund vieler Anrufe durch besorgte Bürgerinnen und Bürger 

in den Wintermonaten möchten wir Ihnen gerne den Räum– und 

Streuplan des Marktes Schwarzach aufzeigen. Dieser wurde auf-

grund einer Prioritätenliste sowie einer effizienten Streckenfüh-

rung gewählt. 

Nachruf  Pfarrer Brucker 
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Projekt „Musikalische Grundschule“ an den Schulstandorten Niederwinkling und Ma-
riaposching 

Besprechungen bzgl. Katastrophenfall Stromausfall 

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen sahen sich die Geschäfts-

leitung der VG Schwarzach sowie die Bürgermeister in der 

Pflicht, eine Besprechung zum Katastrophenfall „Stromausfall“ 

abzuhalten. Experten schätzen zwar die Gefahr als gering ein, 

allerdings nicht als unmöglich. Viele Städte und Gemeinden be-

reiten sich auf Gas– und Strommangel vor, so auch die Mitglieds-

gemeinden der VG Schwarzach. Anfang Oktober tagten die Bür-

germeister, der Geschäftsleiter der VG und Vertreter der Verwal-

tung, der Betreuer der Kläranlagen Hans Buchmeier sowie die 

Bauhöfe. „Wichtig ist, dass man sich im Voraus Gedanken zu 

einzelnen Szenarien macht und einzelne Schritte durchspricht, 

auch wenn wir natürlich hoffen, dass keines dieser Szenarien ein-

tritt“, heißt es aus dem Arbeitskreis.  

Verschiedene Prozesse und gemeindliche Einrichtungen wurden 

analysiert. Der Bereich Wasserversorgung sei für eine Woche  

Dank der Fernwasserversorgung durch Waldwasser sichergestellt.  

Bei einem langandauernden Stromausfall wird eine Zentrale in 

der VG Schwarzach eingerichtet sowie vor Ort in den Bauhöfen 

und Feuerwehren.  

In der Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach wurden auch die 

Auswirkungen von Stromausfällen auf die Abwasserentsorgung, 

also das Ableiten von Abwasser und dessen Reinigung diskutiert. 

Abwasserpumpwerke, die dazu dienen, das anfallende Abwasser 

über eine Kanalisation zur Kläranlage pumpen, wurden einzeln 

betrachtet und das Risiko wurde analysiert. Ein Dauerhafter Not-

strombetrieb der einzelnen Pumpstationen kann nicht sicherge-

stellt werden, werden aber als absolute Priorität eingestuft. Die 

Pumpensümpfe gefährdeter Pumpstationen werden in einer zeit-

lichen Reihenfolge mit einem Saugwagen entleert. Das öffentliche 

Kanalnetz hat nur begrenzte Kapazitäten und kann bei längerem 

Stromausfall überlaufen. Die Rückstauebene liegt auf Höhe der 

Straßenoberkante und wird in der Entwässerungssatzung gere-

gelt. Die rechtliche Grundlage ergibt sich aus der DIN EN 

12056. 

Um Rückstau ins Gebäude (Keller) zu verhindern, sollte in die 

Grundstücksentwässerungsanlage eine Rückstauklappe eingebaut 

sein. Diese sperrt bei plötzlichem Wasserfluss aus Richtung der 

Straße und verhindert damit, das Abwasser in den Keller gelangt. 

Die Rückstausicherung sollte regelmäßig auf Zustand und Funk-

tion geprüft werden. Ist in der Grundstücksentwässerungsanlage 

kein Rückstauschutz verbaut, sollte vorsorglich geprüft werden, 

ob ein Rückstauschutz notwendig ist.  

Über die Vorsorge für Notsituationen wie Stromausfall oder Ext-

remwetter können sich Bürgerinnen und Bürger auf der Internet-

seite des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastro-

phenhilfe informieren: https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung

-Vorsorge/Fuer-alle-Faelle-vorbereitet/fuer-alle-faelle_node.html 

Schon das 6. Jahr in Folge sponsert der Schulverband Niederwin-

kling/Mariaposching das Projekt „musikalische Grundschule“ in 

enger Kooperation mit der Musikschule Neuhausen. 

Was kann man sich nun darunter vorstellen?  

Untrennbar mit dieser Aktion verbun-

den ist Musikpädagogin und Vollblut-

musikerin Steffi Kreilinger, die jede 

Klasse zwei Schulstunden pro Woche 

unterrichtet und dann jeweils eine 

Hälfte der Klasse in den Musikraum 

entführt. Die andere Hälfte bleibt vor-

erst im Klassenzimmer, anschließend wird gewechselt. Beide 

Gruppen profitieren von dieser Regelung: 

Die Kinder, die gerade nicht musizieren, genießen es zusammen 

mit den Lehrkräften, dass Zeit und Raum bleibt für Unterrichtstä-

tigkeiten, die in einem großen Klassenverband sonst nicht so 

leicht durchführbar sind: Arbeit an den Laptops, english conver-

sation, lautes Vorlesen etc…  

 

In der musizierenden Kleingruppen wiederum kann nun ganz 

intensiv Musik erlebt werden. Da wird getrommelt, gerappt, ein 

Bechersong eingeübt, Cachon gespielt, oder sogar das Begleiten 

mit der Ukulele erlernt u.v.m.  Wer einmal die Möglichkeit hatte, 

einen „fertigen“ Beitrag zu hören und zu bewundern, der kann 

nicht anders, als begeistert zu sein. Mit viel Geschick wird für 

jedes Kind sein individueller rhythmischer Einsatz ausgewählt.  In 

den vergangenen Jahren gab es v.a. bei den Adventsmärkten oder 

bei den Schulabschlüssen die Gelegenheit dazu. Über die musika-

lische Grundausbildung von Frau Kreilinger hinaus gibt es die 

Möglichkeit für Dritt- und Viertklässler, nach Unterrichtschluss 

an der Schule zu verbleiben und eine Unterrichtsstunde mit einem 

Blasinstrument zu buchen. Herr Stich von der Musikschule Neu-

hausen reist dazu an und erspart so 

den Eltern so manche Fahrt. Die 

Schulkinder und Lehrer aus Niwi-

Maposchi sagen dem Schulverband 

für diese tolle  Unterstützung ein herz-

liches DANKESCHÖN verbunden 

mit einem symbolischen dreifachen 

Tusch!!!  

Bilder und Text: Schulverband 

Niederwinkling-Mariaposching 
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„Gescheidhaferl“ 

In dieser Ausgabe wollen wir die Feuerwehren im VG-

Gebiet ein bisschen genauer beleuchten.  

Das Feuerwehrwesen in Bayern ist Aufgabe der Gemein-

den. Die Gemeinden müssen in den Grenzen ihrer Leis-

tungsfähigkeit gemeindliche Feuerwehren (Freiwillige 

Feuerwehren, Pflichtfeuerwehren und unter bestimmten 

Voraussetzungen Berufsfeuerwehren) aufstellen, ausrüs-

ten und unterhalten sowie die notwendige Löschwasser-

versorgung bereitstellen. Insgesamt stehen den neun 

Feuerwehren der Mitgliedsgemeinden 15 Fahrzeuge und 

ein Mehrzweckanhänger zur Verfügung.  

Die Feuerwehren sind öffentliche Einrichtungen der Gemeinde. 

Beigefügte Tabelle zeigt die Anzahl der Feuerwehrdienstleisten-

den. 

 

Die Gemeinden können unter bestimmten Voraussetzungen Er-

satz für die notwendigen Aufwendungen verlangen, die ihnen 

durch Ausrücken, Einsätze und Sicherheitswachen gemeindlicher 

Feuerwehren entstanden sind. Kostenpflichtig ist der Gefahren-

verursacher oder der sonst zur Gefahrenbeseitigung Verpflichte-

te, zum Beispiel, wer Sicherheitswachen der Feuerwehr in An-

spruch genommen oder vorsätzlich oder grob fahrlässig eine  

Falschalarmierung ausgelöst hat.  

 

Die Feuerwehren in der VG Schwarzach rückten im Zeitraum 

vom 01.01.– 31.10.2022 zu 97 Einsätzen aus.  

 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei jedem Kameraden und jeder 

Kameradin für ihr großes Engagement bedanken! 

Aktive FFW Dienstleistende (volljährig) 

FFW Gesamt davon 
weiblich 

davon 
männlich 

davon 
Atemschutz- 
geräteträger 

aktives 
Führungs- 
personal 

Mariapo-
sching 

49 3 46 16 6 

Breiten-
hausen 

39 4 35 0 6 

Nieder-
winkling 

77 13 64 26 12 

Waltendorf 57 6 51 15 6 

Welchen-
berg 

33 7 26 2 7 

Haid 53 18 35 3 5 

Perasdorf 79 4 75 14 - 

Schwarz-
ach 

63 5 58 24 6 

Albertsried 62 9 53 6 4 

Zählerstandsmeldungen Wasser  

In Kürze werden Sie eine Aufforderung zur Ablesung der Was-

serzähler für die Verbrauchsgebührenabrechnung für den Zeit-

raum 01.01.2022 bis 31.12.2022 erhalten. Lesen Sie bitte Ihren 

Wasserzählerstand selbst ab und füllen Sie dazu das zugesandte 

Formular aus. Das ausgefüllte Formular geben Sie bitte bis 

24.12.2022 zur Post oder im Rathaus (Briefkasten) ab. Sie können 

den Zählerstand aber auch telefonisch bei Frau Sacher (09962/ 

9402-27), per Fax (09962 9402-40) oder E-Mail 

(sacher.johanna@vgem-schwarzach.de) melden. Es gibt zusätz-

lich die Möglichkeit, den Wasserzähler im Bürgerserviceportal 

online selbst einzutragen. Hierzu rufen Sie bitte die Internetseite 

www.vgem-schwarzach.de auf. Unter dem Punkt 

„Bürgerserviceportal“ - „Wasserablesung“ können Sie in der Zeit 

vom 02.12.-24.12.2022 den Zählerstand online melden. Der oben 

aufgeführte QR-Code führt Sie zu diesem Dienst. Bitte beachten 

Sie diesen Rückgabetermin, da wir sonst den Ver-

brauch für die Jahresabrechnung nur schätzen 

können. Bei einer Zusendung per Mail können wir Ihnen leider 

keine Eingangsbestätigung zusenden. Wir bitten um Verständnis.  

Für die Mitteilung wird der Zählerstand, die Finanzadresse, Ver-

brauchsstelle, Objektlage, Zählernummer, alter Zählerstand, Tele-

fonnummer und das Ablesedatum benötigt. Die Finanzadresse, 

alter Zählerstand und die Zählernummer wird Ihnen in dem An-

schreiben, welches Sie Anfang Dezember erhalten, ersichtlich. 

 

Die Zählernummer ist je nach Zählertyp auf dem Messingring, 

oben unter dem Deckel oder auf dem Glas zu erkennen. Darun-

ter steht der Zählerstand. Die Drehzeiger oder Nachkommastel-

len (rote Zahlen) bitte nicht ablesen!  

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung. 



Weihnachtsmärkte 

 

Frohe Weihnachten!  

Die Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach wünscht Ihnen 
eine schöne Adventszeit, gesegnete Weihnachtsfeiertage 

und ein gesundes, glückliches und  
erfolgreiches neues Jahr  

Wir bedanken uns recht herzlich für die  
gute und angenehme Zusammenarbeit  

im vergangenen Jahr! 
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Markt Schwarzach 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 

Sonntag 20.11.2022 10:00 Uhr Ministrantenaufnahme Pfarrei Schwarzach/Perasdorf Pfarrkirche Schwarzach 

Dienstag 22.11.2022 19:00 Uhr  Skigymnastik Erwachsene Skiclub Turnhalle 

Donnerstag 24.11.2022 13:00 Uhr Adventfeier Landfrauen Hofcafè Stahl, Allersdorf 

Donnerstag 24.11.2022 17:00 Uhr  Skigymnastik Kinder Skiclub Turnhalle 

Donnerstag 24.11.2022 18:00 Uhr Vortrag: Bräuche und Sagen in den 
rauhen Nächten im Bayerischen 
Wald 

Bayerischer Waldverein Gasthof Menauer 

Samstag 26.11.2022 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Stammtisch d´Goaßkepf Gasthaus Edbauer 

Dienstag  29.11.2022 19:00 Uhr Skigymnastik Erwachsene Skiclub Turnhalle 

Freitag 02.12.2022 20:00 Uhr Christbaumversteigerung Sportverein  Schlosscafè Muggenthaler 

Samstag 03.12.2022 19:30 Uhr Christbaumversteigerung Schützenverein Tannengrün 
Weißenberg 

Gasthaus Hartl, Weißenberg 

Sonntag 04.12.2022 11:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen, anschl. Adventsfeier 

VdK Schwarzach Gasthaus Edbauer 

Montag 05.12.2022   Nikolausgehen Wasserwacht   

Dienstag 06.12.2022   Nikolausgehen Wasserwacht   

Dienstag 06.12.2022 19:00 Uhr Skigymnastik Erwachsene Skiclub Turnhalle 

Donnerstag 08.12.2022 17:00 Uhr Skigymnastik Kinder Skiclub Turnhalle 

Freitag 09.12.2022 19:00 Uhr Bußgottesdienst vor Weihnachten Pfarrei Schwarzach/Perasdorf Pfarrkirche Schwarzach 

Samstag 10.12.2022   Weihnachtsmarkt Markt Schwarzach Marktplatz 

Sonntag 11.12.2022   Weihnachtsmarkt Markt Schwarzach Marktplatz 

Sonntag 11.12.2022 16:00 Uhr Adventssingen KiS - Kultur in Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach 

Dienstag 13.12.2022 19:00 Uhr Skigymnastik Erwachsene Skiclub Turnhalle 

Donnerstag 15.12.2022 17:00 Uhr Skigymnastik Kinder Skiclub Turnhalle 

Samstag 17.12.2022 19:00 Uhr Christbaumversteigerung FFW Albertsried Gasthaus Hartl, Weißenberg 

Sonntag 18.12.2022 13:00 Uhr Lebendige Krippe  Fam. Edenhofer, Lindforst 

Dienstag 20.12.2022 19:00 Uhr Skigymnastik Erwachsene Skiclub Turnhalle 

Donnerstag 22.12.2022 17:00 Uhr Skigymnastik Kinder Skiclub Turnhalle 

Freitag 23.12.2022 15:00 Uhr Lebendige Krippe  Fam. Edenhofer, Lindforst 

Montag 26.12.2022 19:00 Uhr Strohbauschenschießen Schützengesellschaft 1720 Schlosscafè Muggenthaler 

Freitag 30.12.2022 5:00 Uhr Skitagesfahrt Skiclub Trefpunkt Parkplatz Mittel-
schule 

Freitag 30.12.2022 19:00 Uhr Fackelwanderung, anschl. Beisam-
mensein 

Bayerischer Waldverein Treffpunkt Grandsberg, 
anschl. Gausthof Menauer 

Donnerstag 05.01.2023 18:30 Uhr Fackelwanderung Skiclub Treffpunkt Skiclubhütte 
Grandsberg 

Freitag 06.01.2023 11:00 Uhr Seniorennachmittag Pfarrei Schwarzach/Perasdorf Pfarrheim Schwarzach  

Samstag 07.01.2023 19:30 Uhr Packerlschießen Schützenverein Tannengrün 
Weißenberg 

Gasthaus Hartl, Weißenberg 

Samstag 07.01.2023   Kinderskikurs Skiclub   

Sonntag 08.01.2023   Kinderskikurs Skiclub   

Samstag 14.01.2023   Kinderskikurs Skiclub   

Donnerstag 19.01.2023 19:30 Uhr Klavierkonzert - Wunschkonzert KiS - Kultur in Schwarzach Sudhaus Schwarzach 

Samstag 21.01.2023 5:00 Uhr Skitagesfahrt Saalbach/Leogang Skiclub Treffpunkt Parkplatz Mittel-
schule 

Samstag 28.01.2023 19:00 Uhr Faschingsparty Sportverein Schlosscafè Muggenthaler 

Samstag 04.02.2023 15:00 Uhr Schlittengaudi mit Flutlichtbetrieb Skiclub Treffpunkt Skiclubhütte 
Grandsberg 

Samstag 11.02.2023 5:00 Uhr Après-Ski-Tagesfahrt zur Reiteralm Skiclub Treffpunkt Parkplatz Mittel-
schule 

Samstag 11.02.2023   evtl. Veranstaltung zum Jubiläum 
des Kriegerballs 

Krieger- und Soldatenverein   

Montag 12.02.2023 19:00 Uhr Rosenmontag Faschingsgaudi Schützengesellschaft 1720 Schlosscafè Muggenthaler 

Veranstaltungskalender  
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Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 

Donnerstag 16.02.2023   Kabarett KiS - Kultur in Schwarzach   

Samstag 18.02.2023 19:00 Uhr Faschingsfeier mit Musik Bergfreunde Degenberg Hofcafè Stahl, Allersdorf 

Montag 20.02.2023 19:00 Uhr Faschingsgaudi Schützengesellschaft 1970 Schlosscafé Muggenthaler 

Samstag - Sonn-
tag 

11.03.2023 - 
12.03.2023 

5:00 Uhr Zweitages-Skifahrt zum Hauser-
Kaibling mit Jugendbetreuung 

Skiclub Treffpunkt Parkplatz Mittel-
schule 

Sonntag 19.03.2023 10:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit  
Josefifeier 

Arbeiterverein Hofcafè Stahl, Allersdorf 

Freitag 23.04.2023 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung  OGV Schwarzach   

Sonntag 25.03.2023 18:00 Uhr Gedenkgottesdienst, anschl. Jahres-
hauptversammlung 

FFW Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach, 
anschl. Schlosscafé Mug-
genthaler 

Samstag 01.04.2023 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung FFW Albertsried Gasthaus Hartl, Weißenberg 

Donnerstag 20.04.2023   Bürgerversammlung Markt Schwarzach   

Freitag 21.04.2023   Bürgerversammlung Markt Schwarzach    

Gemeinde Niederwinkling 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 

Samstag 19.11.2022 14:00 Uhr Adventsbasar mit Kaffee und 
Schmalzgebäck 

Landfrauen Pfarrheim 

Samstag 26.11.2022 13:00 Uhr Jahreshauptversammlung VDK Gasthaus Heinerl 

    17:00 Uhr Dorfweihacht Dorfgemeinschaft Welchenberg 

    19:30 Uhr Versteigerung FF Haid Gasthaus Rauschendorfer 

Sonntag 27.11.2022 16:00 Uhr Adventssingen Pfarrei Pfarrkirche 

Donnerstag 01.12.2022 14:00 Uhr Adventfeier Landfrauen Gasthaus Heinerl 

Freitag 02.12.2022 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Fischereiverein Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

    19:30 Uhr Monatsversammlung Löwenfanclub Gasthaus Heinerl 

    19:30 Uhr Christbaumversteigerung Kleintierzuchtverein Gasthaus Heinerl 

Samstag 03.12.2022   Christkindlmarkt Gemeinde Niederwinkling Dorfplatz 

Sonntag 04.12.2022   Christkindlmarkt Gemeinde Niederwinkling Dorfplatz 

Montag 05.12.2022   Nikolausdienst BRK Niederwinkling Walten-
dorf 

  

Dienstag 06.12.2022   Nikolausdienst BRK Niederwinkling Walten-
dorf 

  

Mittwoch 07.12.2022 8:00 Uhr Fahrt zum Christkindlmarkt nach 
München 

Landrauen Abfahrt Dorfplatz 

Donnerstag 08.12.2022 19.30 Uhr Weihnachtsfeier Frauenclub Frauenclub Gasthaus Heinerl 

Freitag 09.12.2022 19:30 Uhr Christbaumversteigerung 2022 Edelweißschützen Niederwin-
kling/Breitenhausen 

Gasthaus Heinerl 

Samstag 10.12.2022 17:30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Weih-
nachtsfeier 

FC Niederwinkling Pfarrkirche, anschl. Gast-
haus Heinerl 

Sonntag 11.12.2022 13:30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Gemeinde Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 17.12.2022 9:00 - 15:00 
Uhr 

Kreisschau Donau Kleintierzuchtverein Vereinshalle 

    18:30 Uhr Weihnachtsfeier Löwenfanclub Gasthaus Heinerl 

    19:00 Uhr Christbaumversteigerung  FF Waltendorf Jugendheim Waltendorf 

Sonntag 18.12.2022 9:00 - 14:00 
Uhr 

Kreisschau Donau Kleintierzuchtverein Vereinshalle 

Montag 26.12.2022 19:00 Uhr Vereinsinterne Christbaumverstei-
gerung 

EC Welchenberg Gemeinschaftshaus Wel-
chenberg 

Freitag 30.12.2022 19:30 Uhr Jahresabschluss mit Hutschießen Edelweißschützen Breitenhausen 

    19:30 Uhr Christbaumversteigerung Red White Winkling Gasthaus Heinerl 

    19:30 Uhr Jahresabschlussfeier 2022 Edelweißschützen Niederwin-
kling/Breitenhausen 

Schützenheim Hacker/
Breitenhausen 

Samstag 31.12.2022 16:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst Pfarrei Pfarrkirche 
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Veranstaltungskalender  

Gemeinde Niederwinkling 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 

Donnerstag 05.01.2023 19:00 Uhr Christbaumversteigerung FC Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

    19:30 Uhr Monatsversammlung Löwenfanclub Gasthaus Heinerl 

Samstag  07.01.2023 18:00 Uhr Feuerwehrball FF Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Sonntag 08.01.2023 16:00 Uhr  Neujahrskonzert Musikverein Niederwinkling Dorf- und Begegnungszent-
rum Niederwinkling  

Freitag 13.01.2023 19:30 Uhr Monatsversammlung Kleintierzuchtverein  Gasthaus Heinerl 

Samstag  14.01.2023 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung FF Welchenberg Gemeinschaftshaus Wel-
chenberg 

Sonntag 15.01.2023 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Kar-
tenausgabe 

Fischereiverein Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Freitag 20.01.2023 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Red White Winkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 28.01.2023 19:30 Uhr Schützenball 2022 Edelweißschützen Niederwin-
kling/Breitenhausen 

Gasthaus Heinerl 

Freitag 03.02.2023 19:30 Uhr Monatsversammlung Löwenfanclub Gasthaus Heinerl 

Freitag 10.02.2023 19:30 Uhr Monatsversammlung Kleintierzuchtverein Gasthaus Heinerl 

Samstag 11.02.2023 18:00 Uhr Sportlerball FC Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Freitag 17.02.2023 19:00 Uhr Monatsstammtisch Red White Winkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 18.02.2023   Landjugendball KLJB Oberwinkling Gasthaus Heinerl 

Dienstag  21.02.2023 13:00 Uhr Kinderfasching Gemeinde Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 25.02.2023 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung FF Haid Gasthaus Rauschendorfer 

Freitag 03.03.2023 19:00 Uhr Monatsversammlung Löwenfanclub Gasthaus Heinerl 

Freitag 10.03.2023 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein Gasthaus Heinerl 

Sonntag 12.03.2023 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung KuSK Waltendorf Gasthaus Plank 

Freitag 17.03.2023 19:00 Uhr Stammtisch Red White Winkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 18.03.2023 19:00 Uhr Starkbierfest Freie Wähler Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 25.03.2023 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen 

EC Welchenberg Gemeinschaftshaus Wel-
chenberg 

Sonntag 26.03.2023 11:00 Uhr Fastenessen Pfarrgemeinderat Pfarrheim 

Donnerstag 30.03.2022 14:00 Uhr Palmbüscherlbinden Landfrauen Fuchs 

Samstag 01.04.2023   Verkauf Palmbüscherl Landfrauen Pfarrkirche 

Sonntag 02.04.2023   Verkauf Palmbüscherl Landfrauen Pfarrkirche 

Donnerstag 06.04.2023 19:00 Uhr Monatsversammlung Löwenfanclub Gasthaus Heinerl 

      Osterkegeln Grün Weiß Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Freitag 07.04.2023 9:00 Uhr Fischmarkt Oberwinklinger Fischereiverein Dorfplatz 

      Osterkegeln Grün Weiß Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Samstag 08.04.2023   Osterkegeln Grün Weiß Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Sonntag 09.04.2023 19:00 Uhr Siegerehrung Osterkegeln Grün Weiß Niederwinkling Gasthaus Heinerl 

Montag 10.04.2023 9:00 - 12:30 
Uhr 

Osterhasenmarkt Kleintierzuchtverein Gasthaus Heinerl 

Freitag 14.04.2023 19:30 Uhr Monatsversammlung Kleintierzuchtverein Gasthaus Heinerl 

Freitag 21.04.2023 19:00 Uhr Stammtisch Red White Winkling Gasthaus Heinerl 

Dienstag 25.04.2023 19:00 Uhr Aufstellung Veranstaltungskalender Gemeinde Niederwinkling Dorf- und Begegnungszent-
rum 

Sonntag 28.05.2023   Fischmarkt Oberwinklinger Fischereiverein Dorfplatz 

Freitag 23.06.2023   60-jähriges Gründungsfest FC Niederwinkling Sportgelände 

Samstag 24.06.2023   60-jähriges Gründungsfest FC Niederwinkling Sportgelände 

Sonntag 25.06.2023   60-jähriges Gründungsfest FC Niederwinkling Sportgelände 



Gemeinde Mariaposching 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 

Freitag 25.11.2022 19:30 Uhr Christbaumversteigerung Stammtisch Mariaposching Gasthaus Schöfer  

Samstag 26.11.2022   Weihnachtsmarkt Gemeinde Mariaposching   

Sonntag 27.11.2022   Weihnachtsmarkt Gemeinde Mariaposching   

Freitag 02.12.2022 19:30 Uhr Stammtisch Stammtisch Mariaposching Gasthaus Schöfer 

    19:30 Uhr Christbaumversteigerung SpVgg Mariaposching Gasthaus Stöberl 

Samstag 03.12.2022 19:30 Uhr Christbaumversteigerung FFW Breitenhausen Gasthaus Rauschendorfer 

Sonntag 04.12.2022 13:30 Uhr Seniorennachmittag Gemeinde Mariaposching Pfarrheim Mariaposching 

Mittwoch 07.12.2022 14:00 Uhr Stammtisch Landfrauen / Frauenbund Gasthaus Schöfer 

Freitag 09.12.2022 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Stammtisch Mariaposching Gasthaus Schöfer 

    19:30 Uhr Christbaumversteigerung 
(Ausweichtermin 16.12.2022) 

Edelweißschützen Gasthaus Heinerl, Nieder-
winkling 

Samstag 10.12.2022 18:00 Uhr Weihnachtsfeier Frauenbund Gasthaus Stöberl 

Mittwoch 14.12.2022 20:00 Uhr Weihnachtsfeier Gemeinde Mariaposching   

Freitag 16.12.2022 19:30 Uhr Weihnachtsfeier Schützenverein Kimme und 
Korn 

Gasthaus Stöberl 

Sonntag 18.12.2022 16:00 Uhr Adventssingen Kirchenchor Pfarrkirche Mariaposching 

Freitag 30.12.2022 19:30 Uhr Jahresabschlussschießen Edelweißschützen Vereinsheim Hacker, Brei-
tenhausen 

Mittwoch 04.01.2023 14:00 Uhr Stammtisch Landfrauen/Frauenbund Gasthaus Schöfer 

Donnerstag 05.01.2023 19:30 Uhr Mitgliederversammlung FFW Mariaposching Gasthaus zum Capo, Hundl-
dorf 

Freitag 06.01.2023 16:00 Uhr Neujahrsempfang Pfarrei Mariaposching Pfarrkirche, anschl. Pfarr-
heim Mariaposching 

    19:30 Uhr Stammtisch Stammtisch Mariaposching Gasthaus Schöfer 

Samstag 14.01.2023 19:00 Uhr Faschingsgaudi FFW Mariaposching Gasthaus Stöberl 

Montag - Don-
nerstag 

23.01.2023 - 
26.01.2023 

14:00 - 16:00 
Uhr 

Anmeldung Kindergarten für 
2023/24 

Kindergarten Mariaposching Kindergarten Mariaposching 

Samstag 28.01.2023 19:30 Uhr Schützenball Edelweißschützen Gasthaus Heinerl, Nieder-
winkling 

Mittwoch 01.02.2023 14:00 Uhr Stammtisch Landfrauen/Frauenbud Gasthaus Schöfer 

Freitag 03.02.2023 19:30 Uhr Stammtisch Stammtisch Mariaposching Gasthaus Schöfer 

Sonntag 05.02.2023 13:30 Uhr Jahreshauptversammlung FFW Breitenhausen Gasthaus Rauschendorfer 

Samstag 11.02.2023 19:30 Uhr Faschingsgaudi SpVgg Mariaposcing Gasthaus zum Capo  

Sonntag 19.02.2023 13:00 Uhr Faschingsgaudi FFW Breitenhausen FFW Gerätehaus, Breiten-
hausen 

Dienstag 28.02.2023 19:00 Uhr Gottesdienst für verstorbene Mit-
glieder, anschl. Jahreshauptver-
sammlung mit Wahlen 

Frauenbund Pfarrheim Mariaposching 

Mittwoch 01.03.2023 14:00 Uhr Stammtisch Landfrauen/Frauenbund Gasthaus Schöfer 

Freitag 03.03.2023 19:30 Uhr Stammtisch Stammtisch Mariaposching Gasthaus Schöfer 

Dienstag 21.03.2023 19:00 Uhr Palmbüschelbinden Frauenbund Pfarrheim Mariaposching 

Mittwoch 23.03.2023 19:30 Uhr Aufstellen des Veranstaltungskalen-
ders 

Gemeinde Mariaposching Gasthaus Stöberl 
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